
Vrikags z SW LSS

O alte Burschenherrlichkett
Halle 29 Oktober

Auf der historischen Stätte so vieler Studenten Zu
sammenstöße auf dem ehemaligen Paradeplatze in Wien
hat vor einigen Tagen ein förmlicher Kampf stattgefun
den Von der säulengetragenen Halle der neuen Univer
sität wälzte sich die Menge hinaus in den Rathhauspark
Es ist Blut geflossen auf den Rasenflächen und der
eiserne Mann auf dem Rathhausthurme hätte sicherlich
wenn er nicht von todtem Erz wäre sein Haupt geschüt
telt ob dieses ganz neuen Vorganges in den Mauern
Wiens Eine Schlägerei wie diese war an der Wiener
Hochschule bisher nicht dagewesen Ist der Geist der
Wiener studentischen Jugend ein anderer geworden daß
ein solcher Vorfall möglich ist Aus den engen Räumen
der alten Hochschule ist die Stätte der Wissenschaft in
den prachtvollsten Palast übersiedelt allein es scheint sast
als ob der Geist der alten Studentenschaft nicht mitge
zogen wäre in das neue Haus Aus den engen düsteren
Gängen der alten Universität ist das große Freiheitslied
erklungen und die Studenten zogen bewegt von einem
hehren Ideale mit der Waffe in der Hand hinaus zu
kämpfen für die Freiheit Brüderlichkeit und Gleichheil
Ein anderes Lied tönt schrill hinaus aus der Prachthalle
der neuen Universität Böse Dämonen haben ihren Ein
zug in die Aula gehalten sie haben dort förmliche Ver
wüstungen angerichtet seitdem sich ein großer Theil der
Studentenschaft unter ein Panier geschaart hat welches
die Begriffe von Vaterland verhöhnte und Fortschritt und
Freiheit verleugnete

Einst als die Burschenschaften verfolgt wurden erscholl
das Lied daß der Geist geblieben wenn die Form auch
in Stücke ginge den meisten der jetzigen Studentenver
bindungen ist die alte Form geblieben allein der Geist ist
verflogen Die alten studentischen Einrichtungen und
Bräuche haben sich wohl erhalten Bummler und Far
ben schmücken den Studenten der Schläger klingt wie
ehedem noch gibt es Verbindungen welche hoch halten
Mannesmuth und Mannesehre und die bereit sind für
letztere einzustehen auch mit den Waffen in der Hand
Allein dieselben Studenten haben eimn politischen und
sozialen Standpunkt angenommen wie er
vordem nicht gekannt war Die Brüderlichkeit und
die Freiheit haben aufgehört das Banner zu schmücken
sie werden mit Füßen getreten da man das Evangelium
ber Racentheorie und Vaterlandslosigkeit predigt Doch
die Form ist geblieben und auch diese will ängstlich ge
wahrt sein Vielleicht findet eines Tages wieder der
rechte Geist in derselben sein Heim

Die Studentenverbindungen an der Wiener Universität
haben sich keineswegs unter so günstigen Umständen ent
wickelt wie dies an den kleinen deutschen Universitäten der
Fall war Ihr Entstehen reicht eigentlich nicht viel weiter
als bis auf die Schiller Feier vor dreißig Jahren zurück
und Mancher der damals mitgezogen mit dem schwarz
roth goldenen Bande ist seither völlig abgefallen von den
damaligen Ideen Neben den studentischen Geselligkeits
vereinen den Vereinigungen engerer Landsleute und den
Corps welche auch die Pflege der Waffenübung sich zur
Aufgabe machten en standen in der Folgezeit die Politi
ken Studentenvereme die Burschenschaften welche bald
einen ganz außerordentlichen Einfluß auf die große Masse
der keiner Verbindung angehörigen Studenten die Finken
gewannen und eine domimrende Stellung an der Hoch
schule sich bewahrten Die Burschenschaften selbst schul u
sich in solche die ihren Mitgliedern zm Pflicht machten
für ihre Ehrs auch mit der Waffe einzutreten sie hießen
Konservative weil sie sich mehr an die alte deutsche

Burschenschaft anlehnten und in Progressistm welche
nur die Pflege deutschen Geistes beabsichtigten Die kon
servative Idee hat im letzten Dezenn um säst alle deutsch
nationalen Elemente um sich gesammelt und diese Bur
schenschaften wurden die Schleppträger des Verkündigers
der Racentheorie sie verleugneten ihre Traditionen sie
ließen einen anderen Geist in die alte Form einziehen Die
Gegnerschaft zwischen Konservativen und Progressisten
bestand allezeit Die Ersteren wollten den Letzteren das
Recht nicht zuerkennen die Zierde des Burschen die Farben
und den Schläger zu führen Schroffer wurden die Ver
hältnisse als in den letzten Jahren auch an der Wiener Hoch
schule Verbindungen mit exclusiv katholischer Tendenz
auftraten welche die Satisfaktion mit der Waffe auf das
Entschiedenste verweigerten Die Zeit war für die Ent
wicklung dieser Vereine gleichwie der deutschriational
antisemitischen günstig sie fanden mächtige Förderer und
endlich glaubten sie den Moment auch gekommen öffent
lich in der Halle der Universität geschmückt mit Bummler
und Farbenband zu erscheinen und offen und frei ihre
Farben zu tragen auch an jenen Stätten wo seit Jahren
ein anderes der Form nach wahres studentisches Wesen
herrschte Die Norica und Austria die so unange
nehme Erinnerungen vom ersten großen Bummel mit
trugen sie sind die Verkörperung der klerikalen
Idee in der Studentenschaft sie wurden angefallen
von ihren sich christlich nennenden Collegen welche mit
Feuereifer jeden Nichtarier aus ihrer Mitte ausgeschlossen
haben

Die konservative Burschenschaft fühlte sich durch das
Auftreten der Mitglieder jener beiden Vereine im Bur
schenschmuck in einem geheiligten Rechte gekränkt sie wähnte
die Universitätshalle entweiht wenn nicht losgehende
Studenten hier in ihren Farben erschienen Der Bum
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mel an jedem Samstage das ist die Zusammenkunft der
Verbindungen vor oder in der Universität bedeutet eine
schöne alte Studentensitte Die alten Häuser die längst
ins Philisterium getreten suchen wieder die ihnen liebge
wordene Verbindung auf und wenn da und dort einmal
eine kleine Reibung eine Anrempelung erfolgt was
hat es zur Sache das ist einmal alter Studentenbrauch

Alte Häuser sieht man jetzt nur selten beim Wiener
Bummel denn der alle Geist der Burschenschaft hat keinen
Platz bei den zungeu Mitgliedern ALein die Form wird
gewahrt dem Kouleurstudenten ist der Bummel ein ge
heiligter Brauch Die neulich Schläge erhielten wußten
dies gar wohl sie kannten auch die Stimmung welche
gegen sie herrschte aber sie erschienen dennoch und zwar
in imposanter Anzahl Ihr Erscheinen in Farben ist mit
ein Zeichen der Zeit die klerikale Studentenverbindung will
ihren Platz beim Bummel

Die Ausschreitungen von gestern sie sind allerdings
nicht zu entschuldigen sie zeigen von einer Verrohung der
Sitten die tief zu bedauern ist Jeder wahre Freund der
Studentenschaft wird mit Betrübniß die Kunde von den
Skandalscenen vernehmen Es weht wie uns von Wiener
Studenten mitgetheilt wird ohnedies kein günstiger Wind
von oben für die akademischen Vereine Wir haben die
Ueberzeugung daß die akademischen Behörden mit aller
Autorität die ihnen von dem Gesetze eingeräumt und mit
allem moralischen Einfluß den sie doch auf die akademische
Jugend haben Alles unternehmen werden um auch keinen
Schein von einem Vorwavd zu bieten daß die Autonomie
der Aula von einer anderen Seite angetastet werde Wie
mancher alte Student wird heute betrübt das Lied singen
von der alten Burschenherrlichkeit Noch schmücken den
Burschen Bummler und Farben noch klirrt der Kläger
und ertönt manch Freiheitslied statt der Schläger aber
ist der Stock geführt worden Blut ist geflossen auf einem
öffentlichen Platze Wiens nicht kür die Güter des Fort
schritts und der Freiheit wie ehedem sondern für ein
kleines ganz kleines Formenwesen O alte Burschen
herrlichkeit wohin bist du verschwunden

Postbampfev Nach Ostafrika
Der Gesetzentwurs betreffend die Einrichtung einer

sub ventionirten Postdampferlinie nach Ostafrika
hat folgenden Wortlaut

Z 1 Der Reichskanzler wird ermächtigt die Einrichtung
und Unterhaltung einer regelmäßigen Postdampsichiffverbind
ung zwischen Deutschland und Ostafrika bis auf eine Dauer
bis zu zehn Jahren an geeignete deutsche Unternehmer auk
dem Wege der engeren Submission zu übertragen und
in dem hierüber abzuschließenden Vertrage eine Beihilfe bis
zum Höchstbetrage von jährlich SOVOöv Mark aus
Reichsmitteln zu bewilligen

s 2 Der in s 1 bezeichnete Betrag muß die in der An
gabe zusammengestellten Hauptbedingungen enthalten und be
darf zu seiner Giltigkeit der Genehmigung des Bundesrathes

Der Vertrag sowie die auf Grund desselben geleisteten
Zahlungen sind dem Reichshanshaltseiats mitzutheilen

Z 3 Der nach s 1 zahlbare Betrag ist in den Reichs
haushaltsetat einzuschalten

Nach der in H 2 erwähnten Anlage haben die regel
mäßigen Fahrten 12 Monate nach Abschluß des Ver
trages zu beginnen und mindestens alle vier Wochen zu
erfolgen und zwar mit mindestens 10 Knoten Fahrge
schwindigkeit der Reichskanzler bestimmt die anzulaufen
den Häfen die neuen Dampfer müssen die deutsche Post
flagge führen und die Post nebst den sie eventuell beglei
tenden Beamten ohne weitere Zahlung befördern

Die Begründung des Gesetzentwurfs weist zunächst
auf den Schiffsverkehr zwischen den deutschen und ostafri
kamschen Häfen hin Die British Jndia Linie und die
Castle Mail Linie deren Dampfer von Aden bis Mozam
bique bezw von Mozambique bis Kapstadt gehen und die
wichtigeren ostafrikanischen Häsen anlaufen sind englische
Linien und werden von der englischen bezw portugiesischen
Regierung subventionirt beide Linien sind natürlich den
britischen bezw portugiesischen Interessen nach Möglichkeit
dienstbar worunter die deutschen Linien zu leiden haben

In der Hauptsache ist der deutsche Verkehr auf die
British Jndia Linie angewiesen Passagiere Güter und
Post müssen in Aden die Dampfer wechseln und bleiben
oft wochenlang liegen Nicht minder umständlich ist die
Spedilung von Gütern auf englischen Dampfern vis Kap
stadt Das englische Markenschutzgesetz erschwert übrigens
den Durchgang deutscher Waaren durch England Es
liegt ein Widerspruch darin daß Deutschland zur Ver
mittlung seines ostafrikamschen Handels sich seines Haupt
konkurrenten d h Englands bedienen müsse

Eben diese Erwägungen haben die französische Re
gierung im Juli v J veranlaßt eine direkte Postdampfer
linie Marseille Zanzibar Madagaskar einzu
richten um dem englischen und deutschen Handel besser
Konkurrenz machen zu können Deutschland darf deshalb
mit dem gleichen Schritt nicht länger zögern oder es wird
den ihm zukommenden Antheil am Handel Ostafrikas ver
lieren An der Entwickelungsfähigkeit der ostafrikanischen
Küstengebiete fei nicht zu zweifeln

Die Denkschrift bezieht sich dann namentlich auf Süd
afrika und konstatirt die außerordentliche Bedeutung
welche die Delagoa Bai durch den Bau der Eisenbahn
nach Prätoria erlangt das Boerenland stehe in gro
ßem wirthschaftlichen Aufschwung desgleichen die süd
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afrikanische Republik der portugiesische Hafen
Lourenyo Marques verspreche ein hervorragender
Brennpunkt des Handels zu werden In Transvaal
seien deutsche Unternehmer und Ingenieure und deutsches
Kapital stark betheiligt Deutschlands merkantile Interessen
im ganzen Boerenland seien ebenso groß wie diejenigen
irgend eines anderen Staates

Die Begründung des Entwurfs zählt endlich alle Waaren
auf welche Deutschland nach Ostafrika exportirt und von
dort importirt und folgert daraus daß auch deutsche In
dustrie und deutscher Handel reichen Gewinn aus einer
direkten Dampferverbindung ziehen werden Der Brief
verkehr mit Zanzibar ist von 8600 Sendungen im Jahre
1885 auf 27,900 im Jahre 1887 angewachsen

Die Dampfer sollen von Hamburg als dem Haupt
sitz der ostafrikamschen Handelsbeziehungen ausgehen und
bis zur Delagoa Bai laufen auf eigene Kosten aber
foll die Linie ihre Fahrten bis Natal ausdehnen
Folgende Häfen dürften angelaufen werden Port Said
Lamu Mombas Zanzibar Kilwa Lindi Jbo Mozambi
que Quilimaue Chiloane Jnfambane Delagoa Bai
Port Natal
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Städtische Commissionen
Finanz Commission

Sitzung am Donnerstag den 31 Oktober cr Nachmittags 5 Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnuu g
1 Rechnungslegung über den Fonds zum Bau eines Asyls

für Obdachlose
2 Antrag auf Erhöhung des Etats für Diäten und Reise

kosten

3 Antrag aul Überlassung der Bewirtschaftung der Würfel
Wiese an die Verschönerungs Commission

4 Antrag auf anderweite Normirung der Besoldung für die
Polizeisergeanten

5 Antrag auf Berdingung der städt Abfuhr
l6 Antrag auf Zustimmung zu einer Zahlung an die königl

Univerfitätskasft
7 Antrag auf Entlastung der Rechnung über den Bau der

Bürgerschule in der Charlottenstraße
3 Sonstige Eingänge

Der Zweigverein des Ev Bundes fürHalle
und den Saalkreis,s welcher während des Sommers
seine Versammlungen in der Stadt ausgesetzt hatte wird
während des Winters in jedem Monat regelmäßige Ver
sammlungen abhalten Zunächst ist die Feier des Luther
tages in Aussicht genommen und zwar am Montag den
11 November da der Sonntag auf welchen in diesem
Jahre der Gedächtnißtag fällt sich zu solchen Versamm
lungen aus verschiedenen Gründen nicht empfiehlt Die
Lutherseier wird im großen Saale des Gasthofs zum
Kronprinzen stattfinden Ansprachen werden vom Konsi
storialrath Professor v Haupt und Pastor K iuth ge
halten werden

fS tadttheater Zu Schillers Geburtstag wird
Don Carlos mit Herrn Rinald in der Rolle des
Marquis Posa Herr Hoffmann als Carlos Herr
Friedrich als König Philipp und Frl W iß als
Eboli in Scene gchen Herr Rinald hat einen glän
zenden Engagementsantrag m das Hoftheater in Stutt
gart erhalten und wird demnächst daselbst gastiren Die
Ballet Pantomme Die Puppenfee zu welcher bereits
die Proben begonnen haben erscheint Anfang Dezember
auf dem Repertoir Am nächsten Sonntag Nachmittag
wird Die Herrmannsschlacht zum letzten Mal in
dieser Saison aufgeführt

sDer eommunale Verein Süd und West
hält am Donnerstag den 31 ds Mts Abends 8 Uhr eine
Versammlung im Paradiese ab zu der auch NichtmiL
glieder Zutritt haben

sPost und Eisenbahnkarte/j Von der im
Kursbüreau des Reichs Postamts bearbeiteten neuen Po st
und Eisenbahnkarts des Deutschen Reichs sind
jetzt die Blätter XV XVII und XVIII erschienen Blatt
XV enthält die an die Provinz Schlesien im Osten an
grenzenden Theile von Rußland und Oesterreich Ungarn
Die Blätter XVII und XVIII umfassen den südlichen
Theil von Bayern und Württemberg sowie die angren
zenden Theile von Oesterreich Ungarn und der Schweiz
Die Blätter können im Wege des Buchhandels zum Preise
von 2 Mk für das unausgemalte Blatt und 2 Mk 25 Pf
für jedes Blatt mit farbiger Angabe der Grenzen von dem
Verleger der Karten dem Berliner Lithographischen In
stitut von Julius Moser Berlin V Potsdamerstraße
Nr 110 bezogen werden

s sVersteigeruug s An hiesiger Gerichtsstelle wurde
heute das Grundstück Brunnenstraße Nr 10 in Giebichen
stein versteigert Das Höchstgebot gab Herr Rentier Schlem
mer hier mit 22000 Mark ab

Gefangenentransport Soeben wurden fünf
Personen die den Eindruck von vollendeten Strolchen
machten eskordirt von Schutzleuten und 1 Gensdarm auf
der Polizei eingeliefert Dem Vernehmen nach sollen sie
bei einem Einbruchs ertappt und dingfest gemacht worden
sein Es ist nicht unwahrscheinlich daß die Ergriffenen
bei den in letzter Zeit verübten Einbruchsdiebstählen be
theiligt gewesen sind

Unfall Ein Arbeiter aus Trotha wurde gestern
dadurch erheblich am Kopfe verletzt daß ihn auf einem
Neubau in der Lessingstraße ein von oben herabfallender



Mauerstein iraf Der Verletzte wurde in ärztliche Be
handlung gegeben

Vermischtes
Der Leibkutscher des Königs Milan verhaftet

Vor mehreren Jahren entfloh der aus Bjelag Bezirk Gospics
gebürtige Joco Michelcsics nach Serbien um seiner Militär
pflicht nicht genüge leisten zu müssen In Belgrad machte der
Flüchtling einen nicht uninteressanten Roman durch Es gelang
ihm als schlichten Arbeiter die Aufmerksamkeit des Königs
Milan aus sich zu lenken welcher ihn als seinen Leibkutscher in
seine Dienste nahm Der junge Mann erwarb sich bald das
Vertrauen des Königs Michelcsics welcher seinen Namen in
Jelecsics änderte heirathete in Belgrad gerieth aber mit seinem
Weibe in Streit und schoß ihr aus einem Revolver eine Kugel
durch den Hals Des Mordversuchs angeklagt verblieb Jelecsics
aber nichtsdestoweniger in seiner Stellung und wurde erst dann
entlassen als er zu drei Jahren schweren Kerkers verurtheilt
wurde Aber König Milan schien seinen Diener sehr liebge
wonnen zu haben denn schon nach einigen Monaten hatte er
denselben begnadigt und in seine frühere Stelle wieder eingesetzt
Als der König Milan dem serbischen Throne entsagte und aus
Reisen ging übernahm J lec cs die Führung des jungen
Königs In dieser Stellung schien aber der Kutscher sehr viel
freie Zeit zu haben welche er mit galanten Abenteuern aus
füllte Er machte im Konak zu Topschidec die Bekanntschaft
eines jungen 19 Jahre alten Mädchens welches er verführte
und schließlich mit ihr aus Serbien entfloh Hiervon erhielt
etn in Essegg wohnhafter Verwandter des jungen Mädchens die
Nachricht und erstattete da er das junge Mädchen erzogen hatte
von dieser Entführung der Essegger Polizei die Anzeige An
demselben Tage traf nun das abenteuerliche Pärchen in Essegg
ein Schon einige Stunden später wurde das Paar von der
Polizei verhaftet und während das Mädchen ihrem Verwandten
übergeben wurde wanderte Jelecsics rsots Michelcsics in das
Komitatsgebäude

Der bekannteWiener Fiaker Bratfisch war wie be
reits gemeldet war von einem Dresdener Etablissement Socius
engagirt worden dort einige vierzehn Tage als Sänger uns
Pfeifer sich dem Publikum zu zeigen An den Anichlagssäulen
und in dem Inseratenteil der Blätter war für das erste Auf
treten eine mächtig Reklame gemacht und Bratfisch wäre jeden
falls eine Zugkraft für das betreffende Lokal geworden Er
ist auch dort eingetroffen aber im letzten Augenblicke hat sich
der österreichische Gesandte ins Mittel gelegt und di Polizei
untersagte das öffentliche Auftreten des Fiakers In privaten
Kreisen hat Bratfisch indessen häufig gesungen Er zeigte dabei
eine kostbare Uhr und eineBusennadel d e er vom Kronprinzen
Rudolf geschenkt erhalten hat war aber allen übrigen An
zapfungen gegenüber sehr schweigsam

Fideles Gefängniß Seltsame Details werden über
die Untersuchungshaft Farkas in Temesvar berichtet Der

Lottokvnig bewohnte den dreifenstrigen parquettirten Salon
des Gefängnißwächters Paul Adams Täglich wurden idm beim
FrühstücksämmtlicheBudapesterBlätterüberbracht so daß Farkas
über jede Wendung der Untersuchung unterrichtet war Adams
wußte ihm sogar aus der Druckerei der Temesvarer Zeitung
das Telegramm von der Verhaftung der schwarzen Dame zu
verschaffen Alle Angeklagten die in die Affaire verwickelt sind
zeigten sich über die Aussagen der Mithäftlmge ausgezeichnet
unterrichtet und beeilten sich etwaige Widersprüche in ihren
Depositionen zu korrigen Infolge des schleppenden Verlaufes
der Untersuchung sah sich das Ministerium veranlaßt den Ober
staatsanwalt Kozma und den Ministeralkommissar Bernath nach
Temesvar zu entsenden die über die seltsamen Zustände im
Gefangenhause Bericht erstatteten Oberstaatsanwalt Kozma
sagte als er den Parquettirten Salon besichtigte Herr Farkas
scheint hier nur Besuche zu empfangen die ihm genehm sind
Der Gefangenhausmeister Adams wurde strafweise nachKaran
sebes versetzt Adams hat sich übrigens während seiner acht
zehnjährigen Wirksamkeit als Gefangenaufseher ein hübsches
Vermögen erspart Auch die Versetzung mehrerer Richter
Funktionäre steht bevor Die Untersuchung gegen Melchior
Farkas und Genossen ist übrigens schreibt das Kl I end
lich abgeschlossen Es wurde festgestellt daß bet, Lotto Amte
in Temesvar vom Jahre 1875 an mehrere große Treffer bis
zur Gesammihöhe von 700,000 Gulden ausbezahlt wurden
Alle diese Treffer beruhen auf betrügerischer Manipulation
Das Studium des voluminösen Aktenmaterials von Seite der
Staatsanwaltschaft dürfte lange Zeit in Anspruch nehmen

S ch limme Krankh eit Du solltest doch wirklich
einmal ins Colleg kommen Ich fürchte man wird dich wegen
deines Schwänzens noch relegiren

Geht nicht Sobald ich das Bett verlasse fühle ich ein so
infames Frieren an den Beinen

So melde dich doch krank und lasse einen Arzt holen
Der kann mir auch nicht helfen ich habe nämlich vorgestern

meine letzte Hose versetzt

Prag 29 Oktober Ein Personenzug der Nordwestbahn
entgleiste gestern Zwischen Hlinsko und Skutsch ohne daß da
durch ein weiterer Unfall entstand Der von Deutschbrod nach
gesandte Hilfszug fuhr trotz der Warnungssignale in den ent
gleisten Personenzug hinein wodurch 4 Passagiere verletzt
wurden von denen einer bereits gestorben ist Eine Gerichts
kommission aus Chrudim ist an der Stelle wo das Unglück
stattgesunden hat eingetroffen

London 29 Oktober Die bekannte Schauspielerin PH yllis
Broughton nahm heute im Wege gerichtlichen Vergleichs die
Summe von 2500 Pfund Sterling von LordDaglan als
Entschädigung für den Bruch des EheversPrcchenZ an

London 29 Oktober Jack der Aufschlitzer droht brief
lich am 9 November einen Frauenmord zu begehen

Konstantinopel 29 Oktober Seit heute Mittag wüthet
in Skutari eine große Feuersbrunst tausend Häuser sollen
eingeäschert sein Der Brand dauert noch fort

Provinz und Reich
Eilenburg 29 Oktober Die Rechnungslegung über die

Aufführungen des Herrischen Lutherfestspieles in unserer Stadt
hat folgendes Resultat ergeben Einnahme 3646,14 Mark die
Ausgabe 2326,67 M so daß also demnach ein Ueberschuß von
1319,47 an den Fonds zur Erbauung eines Bürgerasyls gestern
Hat abgeführt werden können Dies überaus günstige Resultat
was die gehegten Erwartungen übertrifft ist nur der Opfer
uud Bereitwilligkeit aller Mitspielenden und des Publikums zu
danken und es ist Wohl recht und billig dies öffentlich an dieser
Stelle noch einmal besonders hervorzuheben Möge aber jeder
sich durch das Bewußtsein gehoben fühlen an einer guten Sache
mitgewirkt zu haben

Jena 29 Oktober Jetzt hat sich auch die 10 Pfennig
Litteratur des Falles Otto bemächtigt Für 10 Pfennige ist
der Prozeß Otto nebst Abbildung der sieben Otto schen Kinder
zu haben

5 Jena 29 Oktober Wie verlautet wird der Aufsichts
rath der Saalbahn davon Abstand nehmen die Eisenbahnlinie
Porstendorf Bürgel zu bauen Baurath Pleßner hat aber im
Interesse der Erweiterung der Eisenberg Croffener Bahn bis
nach Bürge und eventuell bis zur Saalbahn die technischen
und kommerziellen Vorarbeiten für diese Bahn Eisenberg Bür
gel ausgeführt und wird solche in diesen Tagen den betheiligten
Regierungen mit Anträgen auf finanzielle Unterstützung über

reichen Wenn auf solche gehofft werden kann dann werden
die benöthigten Anträge a den Vorstand und Aufsichtsrath
der Eisenberg Crossener Bahn und an die Interessenten im
Landes theile stattfinden Es ist eine kleine Denkschrift verfaßt
welche an alle diejenigen versandt werden soll deren Interesse
an dem Zustandekommen dieser neuen Verbindungslinie voraus
gesetzt werden darf

Eisenach 29 Oktober In Bezug auf den gegen den
Arzt Dr Hoyer nicht Heuker in Berka a W und den Lehrer
Schneider in Herda von einem Knecht verübten Mordanfall
wird folgendes berichtet Während der Nacht vom 25 zum 26
ds gegen 2 Uhr früh gingen der Praktische Arzt Dr Hoyer aus
Berka und der Lehrer Schneider aus Herda von Dippach wo
sie zur Kirmes gewesen waren nach Berka zu Unterwegs kam
denselben ein unbekannter Mann nach der zunächst den Lehrer
Schneider und dann Dr Hoyer ohne alle Veranlassung mit
einem Messer schwer verletzte Hoyer hat 4 Messerstiche be
kommen einen unter das linke Auc e drei in den Rücken
Schneider der 9 Messerstiche erhalten hat ist bewußtlos zu
sammengebrochen und hat längere Zeit auf dem Feld gelegen
bis er von da abgeholt worden ist Als Thäter wurde der
Kutscher Georg AdamlÄlbert aus Mönchheinsdorf bei Bamberg
ermittelt welcher ebenfalls in Dippach zur Kirmes gewesen war
Derselbe führte ein dolchartiges Messer bei sich und zeigte sich
schon in Dippach streit und rauflustig allerdings war Albert
betrunken Am Thatort wurde eine sogenannte Kutschermütze
vorgefunden wodurch sich der Verdacht auf Albert lenkte dieser
Verdacht wurde dadurch daß Alberts Kleider zahlreiche Blut
flecken zeigten bestärkt und führte auch zur Verhaftung des
Albert Derselbe ist Kutscher bei einem Fuhrwerksbesitzer in
Pforchheim und befand sich z Z auf der Reise indem er einen
Geschäftsreisenden auf dessev Geschäftstouren in Sachsen und
Thüringen mit dem Geschirr seines Dienstherrn herumfuhr
Am 2ö ds traf er in Berka ein Gerüchtweise verlautet Albert
habe in Dippach Streit mit einem Postbeamten gehabt und
habe sich bei dem Uebersall in der Person geirrt andererseits
erzählt man auch noch daß Dr Hoyer in Dippach eine kleine
Auseinandersetzung mit dem Kutscher gehabt habe

Landsgut 29 Oktober Eines entsetzlichen Todes starb
der hiesige Rechtspraktikant Herr Wilhelm Völkl Sohn des
königl Bauamtmanns Völkl hier Derselbe war infolge von
bei Mensuren erhaltenen Verletzungen am Haupte kopfleidend
geworden und suchte Linderung seines Leidens wie Belebung
der Gehirnnerven durch das Morphium Der junge Mann
war diesem Gifte derart zugethan daß er sich Jahre durch täg
lich 20 bis 30 mal Jnjectionen machte In letzter Zeit suchte
Völkl nach neuen Belebungsmitteln der Nerventhätigkett injicirte
eine Zeit lang Chinin und kam sogar auf Strychnin wovon er
sich Erfolg versprach Er machte sich eineJnjection ur d ward
sofort Vom Starrkrampf befallen dem er nach drei Tagen er
lag Eine andere Version führt die Ursache des Starrkrampfes
darauf zurück daß Völkl bei einer Jnjecktion wahrscheinlich
einen Nerv verletzt habe

Bremen 29 Oktober In einem Anfall von Wahnsinn
erschoß sich heute Abend im Bürgerpark der Lehrer Siemers
von der an der Calvinstraße gelegenen Volksschule

Sebnitz 29 Oktober Auf Schsnbacher Flur erfolgte
am 24 Oktober die Erschließung eines großen Syenitlagers
durch böhmische Unternehmer Das Gestein ist in drei ver
schiedenen sehr schönen Gattungen gefunden worden Eine
reiche Ausbeute ist zu hoffen da sich das Lager auf einen
großen Theil der Flur der Ortsgemeinde Schönbach erstreckt

Pansa 29 Oktober Dte am 22 Oktober durch ein
flüchtig gewordenes Pferd beschädigten Schulkinder befinden
sich erfreulicher Weise besser als man vermuthete selbst die
Anna Zimmermanu welche bewußtlos nach Hause getragen
und bei der ein Schädelbruch angenommen wurde ist voll
ständig bei Bewußtsein Es steht zu hoffen daß die anfäng
lichen Befürchtungen sich nicht erfüllen Drei von den be
troffenen Kindern werden die Schule bald wieder besuchen

Hannover 29 Oktober Schuhmacher F B Hierselbst
Wurde heute auf Requisition des Untersuchungsrichters beim
hiesigen königlichen Landgericht festgenommen weil über ihn
die Untersuchungshaft wegen Blutschande verhängt ist

Frankfurt a M 29 Oktober Ein neuer Mord so
friv ol wie nur einer vorkommen kann beschäftigt heute wieder
die Gemüther unserer Stadt In der vergangenen Nacht gegen
12 Uhr ließ sich der im Musikantenweg Nr 67 wohnende
Spengler Sauer von seiner Frau den Hausschlüssel herunter
Aserfen Zwei in der Nähe befindliche Leute welche wie sich
nachträglich herausgestellt mit einem in Nr 65 wohnenden
Frauenzimmer ein Verhältniß haben riefen dem Sauer zu
er möge sich doch gleich die ganze Familie herunterwerfen

lassen worauf nach kurzem Wortwechsel der eine der
Burschen dem S ohne Weiteres ein Messer in die Brust stieß
und dadurch die Lunge so verletzte daß der Verletzte nur noch
als Leiche in seine Wohnung gebracht werden konnte Ein
Beweis mit welcher Gewalt der Stoß gefühlt wurde ist die
Größe der Wunde welche 7 Ctm tief und 4 Ctm breit ist
Durch das obenerwähnte Frauenzimmer gelang es die Namen
der Thäter sofort zu ermitteln und es wurden dieselben noch
in der Nacht durch den Schutzmann Klos verhaftet Das zur
That verwendete Messer soll nach der Behauptung des Thä
ters ein ogen Brodmesser gewesen sein doch wurde dasselbe
nicht mehr in seinem Besitze gefunden und will er es wegge
worfen haben Nach den von uns an amtlicher Stelle ein
gezogenen Erkundigungen sind die beiden an dieser Affaire Be
theiligten die Schlossergesellen Wilhelm Döll 22 Jahre alt
und Heinrich Dotzert 21 Jahre alt beide wohnen bei den
Eltern Döll s in der Wallstraße in Sachsenhausen Döll ist
bereits geständig den Stich versetzt zu haben und wird des
halb der Entlassung des in dieser Beziehung ganz nnbetheiligten
Dotzert aus der Haft nichts entgegenstehen Der Vorfall wird
von den Thätern in etwas anderer Weise dargestellt indem
Döll durch Sauer Provozirt worden sein will Döll und
Dotzert wollen zufällig in dem Momente an dem Hause in
welchem Sauer wohnt vorbeigekommen sein als dessen Frau
den Hausschlüssel herunterwarf S konnte denselben nicht
gleich finden weshalb ihn die jungen Leute verspotteten In
dem dadurch entstandenen Wortwechsel gab Sauer dem Döll
eine Ohrfeige in Folge dessen zog der letztere das Messer und
versetzte dem Sauer den tödtlicyen Stich Dem Polizeibericht
zufolge hat der Thäter seiner Anabe nach das Messer ein ge
wöhnliches Taschenmesser mit großer und kleiner Klinge in
Hornschale auf der Flucht vom Thatorte nach seiner Wohnung
in der Wallstraße zu Sachsenhausen fortgeworfen Wohin
speziell will er nicht wissen Seitens der Polizei wird ge
beten das Messer bet seiner Auffindung sofort der Kriminal
polizei Zimmer 34 Potizei Prästdialgebäude abzuliefern

Leipzig 29 Oktober Gestern Abend in der 11 Stunde
sprang in der Lützowstraße ein Lithograph aus Weinerthagen
aus einem Fenster seiner dasigen Wohnung zwei Stock hoch
auf die Straße herab jedenfalls in einem Anfalle von Geistes
störung da er zeitweise an Verfolgungswahn litt Er wurde
schwer verletzt mittelst Krankentransportwagens nach dem
Krankenhause gebracht ist aber bereits heute Morgen daselbst
gestorben Der Unglückliche war 40 Jahre alt und unver
heirathet

Dresden 29 Oktober Ein aus Böhmen zugereister
etwa 30 Jahre alter Maurer hat sich gestern Abend vor dem
israelitischen Friedhofe in der Johannstadt mit einem Revolver
erschossen Der Selbstmörder hatte drei Schüsse auf sich ab
gefeuert die ihm in die Brust gedrungen waren und den Tod
sofort herbeigeführt haben müssen Auf Loschwitzer Gebiet
ist aestern Nachmittag der Leichnam eines Franzosen Namens

Beter Cancarde aus Etienne aus der Elbe gezogen worden
Derselbe hatte in einem hiesigen Hotel gewohnt und den
Wirth durch allerhand Angaben über seine günstige Ver
mögenslage zu Gewährung eines ansehnlichen Kredits zu be
wegen gewußt Vor drei Tagen war er spurlos von hier
verschwunden

Nürnberg 29 Oktober In der Samstag Nacht zwischen
1 und 2 Uhr wurde eine scheußliche Mordthat in der Roih
schmiedsgasse vor der Ruppert schen Wirthschaft verübt In
der genannten Wirthschaft war so berichtet der Nürnberg
Anz ein Fischkränzchen und in der vorbenannten Zeit tra
ten ca 12 junge Burschen in das Restaurant die aus einem
nahegelegenen Cass kamen und zweifelsohne der Mehrzahl nach
der Garde der Louis angehörten und verlangten Bier Nach
dem ihnen die Verabreichung geistiger Getränke verweigert
wurde begann von Seite der Eindringlinge eine unmenschliche
Scene Alles was an Trinkgeschirren greifbar war wurde zer
trümmert Dte Fensterläden wurden abgerissen und die Fenster
eingeschlagen Die Bierfässer holte man aus dem Hofe hcrvor
um diese durch die demolirten Fenster auf die Gäste zu schleu
dern Mit Maßkrügen uud anderen Gegenständen wurde auf
die mit ungeheuerer Panik erfüll en Gäste eingehauen Ein
Schuhmacher Namens Wieseckel suchte die Wirthschaft von
den Scheusalen zu befreien Mit einer eisernen Ofengabel be
waffnet trat er vor das Haus Aber im Moment feines Er
scheinens erhält er schon einen Stich in die Brust und dem
Innern der Wirthschaft sich sofort wieder zuwendend wurde
ihm von rückwärts ein zweit r Stich beigebracht in Folge des
sen der Getroffene sofort zusammenbrach und nach wenigen
Minuten verschied Die Raufbolde gabeu aber jetzt noch keine
Ruhe Die sämmtlichen Gäste in der Wirthschaft muhten flüch
ten wobei noch einer schwer verletzt und ein anderer Gast beim
Sprunge durch das Fenster durch die Wange gestochen wurde
Selbst Damen wurden verfolgt Ein erschienener Polizist der
seine Ohnmacht gegen so viele verwegene Menschen einsah
konnte sich gleichfalls nur durch die Flucht retten Die ganze
abschreckende Scene glich einem wahren Landfriedensbruch Die
unmenschlichen Auslassungen sind kaum zu beschreiben Das
Wirthschaftslokal ist gänzlich demolirt Der Mörder ist in der
Person eines gerichtsbckannten LouiS ernirt und veraastet
Auch mehrere der anderen Thäter sitzen schon hinter Schloß
und Riegel

Theater Kmyt Wissenschaft und LitesatnN
Halle 30 Oktober Stadttheater SchauspielEin Tropfen Gift Schauspiel in 4 Akten von Oskar Blumen

thal Die Hauptperson des ganzen Blumenthal ichen Stückes
es ist eines seiner besten Werke ist ohne Zweifel Hertha

von Weidegg eine Frau die nichts eigentlich in ihrer Bühnen
und Charaktererscheinung dem individuellen Schaffen des Au
tors ihr Dasein verdankt sondern vielmehr einer bekannten
hochberühmten Theatergröße deren Erscheinung Frau Hed
wig Niemann Raabe und ihrer persönlichen Darstellungsgabe
accomodirt worden ist Blumenthal selbst hat das s Z in
Frankfurt gelegentlich der dortigen Aufführung zugegeben Die
erwähnte Künstlerin hat auch s Z diele Titelrolle mit einer
Virtuosität gegeben die für das Stück selbst mit bahnbrechend
gewesen ist In dieser Rolle hat die Rücksichtnahme eines
Autors auf eine vorhandene darstellerische Kraft die Seltenheit
bewirkt daß die theatralische Mache im Verlause des Schaffens
an seelischer Vertiefung und dramatischer Wahrheit gewann es
ist zu bezweifeln ob die so wirkungsvollen ja ergreifenden
Scenen in der zweiten Hälfte des dritten Akts von Blumenthal
so hätten gestaltet werden können ohne seine Kenntniß wie
eine Niemann diese jähen Ucbergänge vom Lachen zum Weinen
und vom Weinen zum Lachen von bebender Angst zu über
schwänglicher Hoffnung vom überströmenden Da ik zum erlösen
den Humor darstellen kann Und als erste Darstellerin der
Hertha war ihm damals Frau Niemann gewiß

Die Scene in welcher Hertha zwischen und Hoff
nung um das Schicksal ihres verleumdeten Vaters hin und
bergeschleudert wird bis endlich der lange vo i ihr verkannte
Lothar von Mettenborn ihr die Erlösung bringl die beseligende
Botschaft daß der Verdacht von des einstigen Ministers Haupt
unwiderruflich genommen wurde durch Frl Wei ß zu einem
Genuß einziger Art Wie sie in namenlosem Schmerze kaum
vermochte die Thränen zu bemeistern und sie denen die Augen
versagt wurden gleichsam Hinüberflossen in ihre Worte wie sie
dann von dem plötzlich hereinbrechenden Gefühle der Glückselig
keit und Dankbarkeit überwältigt wurde und vor dem schier
beschämten Geber zusammenbrach um seine Hand mit heißen
Küssen zu bedecken wie sie dann endlich die heitere Seelenruhe
wiederfand und in tändelndem Scherze die letzten Wogen der
aufschäumenden Freude zn beschwichtigen suchte das Alles war
eine Kette unmittelbarer Eindrücke die äußerst fesselnd wirkten
Eine interessante und angemessene Erscheinung bot Herr Ri
nald als Lothar von Mettenborn er unterstützte seine Part
nerin in Spiel und Dialog mit seinem prächtigen Talent nicht
unwesentlich Ein etwas lauteres Sprechen wäre wünschens
werth Herr Friedrich als Graf Vahlberg fühlte sich in
seiner nicht leichten und doch mit Geschick durchgeführten Rolle
vollkommen heimisch ohne zu sentimental oder weinerlich aus
zuarten wie wir es wiederholt von Vertretern des Grafen
früher gesehen Herr Doß sollte Rollen wie den Oberst von
Wendlingen bssser nicht annehmen sie stehen ihm nicht und
es bildet sich dadurch bei dem theaterbesuchenden Publikum
das nicht das Vergnügen hat seine Leistungen in den ihm zu
kommenden Rollen zu bewundern über ihn und seine Darstell
ungsgabe ein vollkommen falsches Urtheil Das Eiserne Kreuz
hätte für zwei Inhaber vollkommen genügt HerrBrinkmann
war ein strammer und schneidiger Husaren Offizier bisweilen
etwas schwerfällig in seinen Bewegungen Fräul Schneider
Liddy Fräul Mahr als Baronin Breitenbach sowie Herr

Friedau Baron Brendel Herr Hofmann Erwin von
Weidegg und Herr Rückert Geheimrath Fabricius waren
angemessen Das Stück wurde Alles in Allem gut insceniri
und verdient wenn auch diesmal der Besuch ein nicht gerade
schlechter zu nennen war doch mehr Beachtung schon des
halb weil die Fabel ganz aus dem Leben gegriffen ist und so
nicht ohne seelische Wirkung bleibt 2 XZl

Herr Brandt vom Residenz Th eater geht unter
die Theaterdirektoren Für die Sommermonate wenigstens
Die Direktion des Kurtheaters in Berg bei Stuttgart ist Hr
Brandt übertragen worden

Herr von Lepel in Hannover wird jetzt als der zu
künftige General Intendant des Dresdener Hoftheaters
bezeichnet derselbe soll bereits eine Unterredung mit dem Kö
nig von Sachsen gehabt haben

Graf Hoch derg hat sich gestern zur Theilnahme an
der Versammlung des Bühuenkartellvereins nach Wien bege
ben Wie verlautet soll in der Versammlung der dem Kartell
angehörigen Theaterdirektoren die Angelegenheit der Frau
Lilli Lehmann Kalisch zur Sprache kommen um darüber
schlüssig zu werden ob die Künstlerin von den Folgen des Kon
traktbruches nunmehr entbunden werden könne

Kirche und Schule
Dresden 23 Oktober Dem im nächsten Monat zusammen

tretenden sächsischen Landtag wird auch eine Vorlage zu
gehen welche die Volksschnllehrer in ihren Pensions
Verhältnissen den Staatsdienern gleichstellt
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Univerfitats Nachrichtm
Der Assistent am Zoologischen Institut der Universität

München Dr Hof er hat sich als Privatdozent habilitirt
Universitäts Bibliothekar Dr Euting in Straßburg wird
demnächst eine für wissenschaftliche Zwecke bestimmte Reise nach
Babylonien antreten

Für den zum Beginn des nächsten Sommerlemesters durch
Emeritirung des Herrn Professor Dr Baumgarten erledig
ten Lehrstuhl der neueren Geschichte an der Kaiser Wilhelms
Universität in Straßburg sind Professor Dr von Bezold
in Erlangen Professor Dr Ulmann in Greifswald und Pro
fessor Dr Stern in Zürich vorgeschlagen

Der Privatdozent Dr F Anerbach zu Breslan ist zum
ordentlichen Professor für theoretische Physit an der Universi
tät Jena ernannt

Der ordentliche Professor der Physik an der Universität
Bonn Dr Ketteler ist in gleicher Eigenschaft an die Aka
demie in Münster versetzt worden

Heer mzb Marine
Berlin 29 Okt S M Schiffsjunqenschulschiff Ariadne

Kommandant Kapitän zur See Claussen v Finck ist am 28
Oktober d I in Bahia eingetroffen und beabsichtigt im No
vember d I die Weiterreise fortzusetzen

S M S Leipzig Kommandant Kapitän zur See Plüd
demarm Flaggschiff des Kceuzergeschwaders mit dem Ge
schwaderchef Kontre Admiral Deinhard an Bord ist am 28 Okt
d I in Port Said eingetroffen und an demselben Tage nach
Mttylene wieder in See gegangen

S M Panzerschiff Kaiser Kommandant Kapitän zur
See Hoffmann Flaggschiff des Uebungsgeschwaders mit dem
Geschwaderchef Kontreadmiral Hollmann an Bord sowie S
M Aacht Hohenzollern Kommandant Kapitän zur See
v Arnim verlassen am 31 Oktober d I Piräus und gehen
nach Konstantinopel in See Die übrigen Schiffs des Uebungs
geschwaders und zwar S M Panzerschiffe Deutschland
Friedrich der Große Preußen S M Kreuzerkor

vette Irene uns S M Aviso Wacht gehen an demsel
ben Tage nach Mitylene in See

Wie 29 Okt Nach dem heute veröffentlichten Novem
ber Avancement sind ernannt Zu Oberstlieutenants die
Majore Erzherzog Ferdinand von Oesterreich Este
und Erzherzog Eugen zum Major Erzherzog Leopold
Salvator zum Oberstlieutenant Erzherzog Ferdinand
Zu Feldzeugmeistern sind befördert FML Baron Reinlan
der FML Graf Grünne und FML Waldstätten Un
ter den zu Feldmarschall Lieutenants Ernannten befindet sich
der diesjährige Gesandte in Belgrnd Freiherr von Thömmel
Der Militärattache in Paris Szilvinhi ist zum Major beför
dert worden

Madrid 29 Okt Die Revolerkanone System Ma
xim welche binnen Kurzem in dem spanischen Heere einge
führt werden soll beschäftigt in hohem Grade die hiesigen Mi
litärkreise In dem unweit Madrid gelegenen Schießstcmde der
Artillerie sino neue Versuche mit der Kanons nach Maxim
schen System angestellt worden die ein glänzendes Ergebniß
hatten Die Rohrweite dieser Kanone beträgt 11 Millimeter
In jeder Minute wurden 600 Schüsse auf die in einer Ent
fernung von 4 bis 800 Meter aufgestellten Scheiben abgegeben
und die Wirkungen des Schnellfeuers übertraf alle Erwartun
gen Die den Feind markirenden Figuren waren in kurzer
Zeit von dem Kugelregen zerstört

Aus der MsichshmchtstKbt
Ein dunkler Ehrenmann dervnter dem Decknamen

Agednm auftritt versendet an Geschäftsleute gedruckte Rund
schreiben worin er den Empfängern die Vermittlung des Hof
lieferantentitels anbietet Er verlangt im voraus keine
Gebühr dafür sondern nur die Unterschrift der Titelanwärter
mit folgendem gedruckten Schreiben Ich interessire mich für
Erwerbung eines Hoflieferanteriprädikates und gebe hierdurch
mein Ehrenwort für Geheimhaltung jeder Mittheilung die mir
in Bezug über diese Angelegenheit der Absender vorstehenden
Briefes machen wird Die Frechheit des ungenannten Vermitt
lers geht soweit daß er in keinen auf eigener Handpresse ge
druckten Schriften offenbar znr Einschüchterung der von ihm
auserkorenen Geschäftsleute einige Empfänger seines Anerbie
tens die von demselben der Staatsanwaltschaft bezw der Presse
Kenntniß gegeben haben als Denunzianten nahmhast macht
und dazu bemerkt Jedes dieser Vorkommnisse ist zur Kennt
niß der betreffenden hohen Stellen gebracht worden Auch
wird es sürstentreu und regierungsfreundlich gesinnten Männern
angenehm sein das Vorstehende zu wissen Nicht minder frech
ist der im Eingang des gedruckten Anschreibens von diesem na
menlosen Titelvermittler gemachte Versuch die Veröffentlich
ung feines sauberen Geschäftsbetriebs als eine Ehrlosigkeit er
scheinen zu lassen indem es dort heißt Nachstehende Mitthei
lung ist Vertrauenssache Ich beanspruche von Ihnen Ver
schwiegenheit Ich halte Sie für einen Ehrenmann Mißbrauch
geschenkten Vertrauens ist eine ehrlose Handlung Wie es
den Leuten gehen mag die durch ihre wie oben verlangte Un
terschrift sich gewissermaßen in die Hand jenes dunkeln Ehren
mannes geben der sein Vertrauen unbekannten Leuten auf
drängt wird wohl nicht leicht bekannt werden

Letzte Nachrichten und Telegramme
Berlin 29 Okt Es liegt in der Absicht dem Bun

desrathe und dem Reichstage in einem sogenannten
Weißbuche eingehend Kenntniß über die Ereignisse

im deutschostafrikanischen Schutzgebiete vom Beginn der
Operationen des Reichs Kommissars Wißmann bis in die
jüngste Zeit zu geben Das Weißbuch dürfte im Zusam
menhange mit der in der Thronrede angekündigten neuen
Vorlage wegen Deckung der Mehrkosten für
die Wißmann Expedition stehen und zugleich mit
dieser erscheinen

Betreffs der Emm Pascha Expedition erhält die
Nat Ztg auf eine telegraphische Anfrage betr der letz

ten hierher gelangten Wißmann schen Nachricht von der
in Mpwapwa erwarteten Ankunft Stanley s EmiH s
und Cssati s sowie 6 anderer Engländer von einem
sehr angesehenen Manne in Zanzibar die telegraphische
Antwort daß die Nachricht glaubhaft erscheine und
daß Wißmann im Besitz von Briefen von Emin Pascha sei

Hirschberg 29 Oktober Zwischen den National
liberalen und den Konservativen des hiesigen
Wahlkreises schweben Verhandlungen zwecks Ausstellung
eines gemeinsamen Kandidaten für die Reichstagswahl

Görlitz 29 Oktober Anscheinend im Auftrage des
Ministers des Innern übt Landrath Eckard in Bunzlau
im Töpfergesellen streik eine vermittelnde Thätig
keit aus Da die Meister vorerst noch bei den alten Lohn
sätzen beharren so erscheint die baldige Beilegung des
Streiks fraglich

Wien 29 Oktober Prinz Ferdinand von Ko
burg hat heute Mittag die Rückreise über Ebenthal
und Ungarn angetreten

Nach einer Mittheilung der Polit Corr aus
Petersburg werde Fürst Dolgoruky in Teheran durch
den Gesandten in Athen v Bützow ersetzt werden

Die Wiener Presse meldet aus Paris Exkönig
Milan habe sich in Paris verlobt Mit wem sagt
das Blatt nicht

Paris 29 Okt Die Negierung hat den Berg
werksbesitzern dringend Nachgiebigkeit cmge
rathen In der verflossenen Nacht haben die Sinkenden
sämmtliche Telephondrähte welche die nördlichen
Bergwerke mit der Stadi Douai verbinden durch
schnitten

London 29 Okt Aus Kapstadt wird dem Bu
reau Reuter gemeldet Kamahero der Häuptling von
Damaraland habe die englische Schutzherrschasi gegen
deutsche Mißhandlung angefleht Andere glaubwürdige
Berichte stellen jedoch die Sachlage gerade umgekehrt
dar die deutschen Behörden und Missionare befanden sich

in großer Gefahr da die Eingeborenen sie von aller
Hülssquellen abgeschnitten hätten und ihnen mit dem Tode
drohten

Athen 30 Okt Telgr d Hall Tgbl Der gestern Abend
im Konglichen Schlosse stattgehabte Hofball war überaus
zahlreich besucht so daß den Allerhöchsten Herrschaften sogar
der Rundtanz durch die geladene Menge erschwert war Se
Majestät der Kaiser welcher die Galauniform der Gardes
du Corps trug führte Ihre Majestät die Königin von
Griechenland der König von Dänemark die Kaiserin
Auguste Viktoria Heute haben sich der Kaiser und die
Kaiserin nach dem Landguts des Königs Tagoi begeben
Heute Nachmittag findet die Generalprobe zu der Aufführung

der Perser statt Die Abreise der Majestäten ist ans
Morgen Nachmittag festgesetzt

Handel Verkehr und Volkswirts,schaftliches
Die große Braunkohlengrube Gewerkschaft Leo

pold bei Edderitz Löbejün hat das Bankhaus Born und
Busse in Berlin behufs Umwandlung in eine Aktiengesellschaft
erworben

Unter der Firma Freyburger Mühlenwerke in Freh
burg a U ist jetzt das Eiseuschmidt sche Mühlenetablissement
in eine Aktiengesellschaft umgewcmdek Vorsitzender des Auf
sichtsrathes ist Herr von Helldor

Der Kreistag des Mansfelder Seekreises genehmigte
das Anerbieten der Eislebener Diskonto Gesellschaft betreffend

die Konvertimng der noch 5n Umlauf befindlichen 4 pCt
Obligationen des Kreises im Betrage von 475000 Mark in
3V pCt

Die belgische Industrie steht im Begriff einen
commerziellen Eroberungszug nach Persien zu thu
Ihr Führer auf diesem Wege ist der neue belgische Minister
Präsident für Teheran Herr de Remaix Derselbe ist am vo
rigen Sonnabend auf seinen Posten abgegangen wird vorläufig
bis Anfang Mai k I in Persien verbleiben und dann nach
Belgien zurückkehren Dort wird er seine Erhebungen und
Beobachtungen den hervorragendsten Industriellen mittheilen
und auf Grund derselben soll dann der Plan der Gewinnunz
eines umfassenden Absatzmarktes für belgische Jndustrieerzeus
niffe in Persicn ausgearbeitet werden

Berlin 29 Oktober Die Generalversammlung der
Vereinigten Königs und Laurahütte fand heute im
Geschäftslokale der Gesellschaft unter dem Vorsitze des Geh
KommerzienrathesHerrn Heinrich Heimann statt Die anwesen
den Aktionäre vertraten ein Kapital von 9304200 Mark mit
15507 St und genehmigten die vorgelegte Bilanz und den An
trag des Gesellschafts Vorstandes auf Zahlung einer Dividende
von 61z pCt oder 39 Mk Pro Aktie welche vom 30 Oktober
an bei den bekannten Zahlstellen erhoben werden kann So
dann wurden die Herren General Konsul Behrens und Baiik
direktor Rauers wieder und Herr Geh Ober Regierungsrath
Glauer neu in den Aufsichtsrath gewählt In der auf die
Generalversammlung folgenden Aufsichtsrathssitzung wurden die
Herren Geh Kommerzienrath Heimann zum Vorsitzenden des
Aufsichtsrathes und Herr Oberbürgermeister a D Weber zum
Stellvertreter gewählt

Concurseröffnungen Mühlenpächter Robert Remund
Benfeld Kaufmann Georg Patzke Berlin Kaufmann Louis
Aronfohn Berlin Butter und Käsehändler Hubert Worrings
Bonn Kohlenhändler Karl August Steinbach Chemnitz Firma
L Bwner Freiburg i Schl Kausmann Heinrich Lettre in
Firma Pet Diderich Nachf Hanau Tuchhändler Konrad
Möhlen Crefeld Weinhandlung Reinhold Hienitzsch Leipzig
Nachlaß des Kaufmanns Franz Boss Neuß Nachlaß des Kauf
manns Adolf Herrman Nimptfch Firma Fischer u Co Nord
hausen Schreiner Heinr Clauß Sch ettstadt Putzwaarenhänd
lerin Emilie Luther geb Weigand Schmalkalden Nachlaß des
Kaufmanns Fritz Kohl Schöningen Tuchfabrikant Robert
Müller Spremberg Kurz und Wollwaarenhändlerm Mathilde
Jngerl Stadtamhof Spezereiwaarenhändler August Schäfer
Wiesbaden Schneidermeister Fr Herbrechter Mitten

Ueber die Insolvenz der Colonialwaarenhandlung Th
Kampmann in Straßburg i E wird von der Frkf Ztg von
dort geschrieben daß die Schulden annähernd IV Millionen
Mark betragen denen etwa W0 000 Mk Besitztheile gegenüber
stehen Augenblicklich schweben mit Aussicht auf Erfolg Ver
gleichsverhandlungen wobei den Gläubigern mit Hülfe von
Verwandten des Schuldners 50 PCt angeboten werden Der
Straßburger Platz sei gar nicht betheiligt Die letzte Ursache
der Zahlungseinstellung waren bedeutende Verluste durch Zucker
Zeitgeschäfte

Berantworiliche Redakteure
für Politik and FeMKon S Koegler

wr lokale und PxMZKM Kachrichten E Grsber
W Handel ch den Übrigen redÄtt melleN Theil O Troll

AbgSNg und UztZzmfL
der EifeubahKMgs Bahnhof HMs

Nach Leipzig 3 10 fr H4 S5 fr
fvom 1 Nov eine Stunde svater i

M 40 V 7 36 V 8,4g V
10 15 B 11 40 V 1 40 N
3 S3N S SN M 25A ,isA M 2S A 9 5 A 10 4S U
Z11 0 A

Nach Magdcvm g 6,46 V fbis
Cöthenl 7 19 V S 51 B 10 S9 B
fbis Cvthen 11 31 B 1 24 N
3 3 N 5 50 R K 33 A 10 25
A 12,33 A biZ Cöthen

Nach Berlin 4 19fr 4 35 k 7 25 B
9 13 V 11 0 B 1 40 N 5 39

N 6 0 A 9 55 A 11 35 A
Nach Thüringen 5 45 fr 7 39 V

10 15 V 10 47 fnach Zeitz Mün
chen über ProbstzeW 11 30 V
12 30 N 2 10N 5 28 N 6 15A
S 34 A Ms Erfurt 11 3 A

Nach Guven 7 40 B 11 29 V M
Cottbus 1 33 R 6 31 A 9,33
A fbis FinfterwaldeZ

Nach Kaffej 5 10 V 6 44 V Ms
SanzerhausenZ 9 0 B 11 43 V
12 50 N fbts Eisleben 2 5 N
5 50 A 9 30 A M Nordhau
sen 10 32 A 11 10 S

leben

Nach Menttiburg 7 45 B 11 35 V
3 5 N 6 0 N 9 25 A Ms
Halberstadt

bedeutet Schnellzug

Bon Leipzig Z5 30V iMr bis 31
Oktober 6 38 V 7 9 V Z7 53 B
9 43 V 10 54 V 11 23 B 1 12
N 2 52 N S4 20N 5 34 N
Z7 30 U 8 2ZA 8,50 10 22 A
812 0 A

Von Magdeburg 2 53 fr 7 27 B
3 45 V fvon Cöthen 10 2 B
1 26 N 3 38 N 5 0 N 6 56
A 3 53 U 10 40 A

Von Berlin 4 21 st 7 29 B fvo
Bttterfeld 10 3 V 10,42 11 2S B
1 55 N 5 22 N 5 44 N S 57
A 11 3 A

Von Thüringen f 4 14 fr über
Probstzella von München Zeitz
4 30 fr 7 5 V fvon Erfurt
9 13 V fton Erfurt 10 23 B

1 2 N 4 21 N 5 14 N 5 33 N
8 12 A 9 19 A 11 14 A

Vrm GuSe 7 7 V fvon Fallen
berg 10 37 V 12,56 N 7 9
A 10 14 A fvon Cottbus

Von Kaffel 6 29 V svon ÄKleben
6 55 V fv Nordhausen 7 14 V
10 5 V 12 30 N fvon Sangerhau
len 1 13 N 5 13N 7 2 l A sto
Eisleben 3 55 A 10 40 A

Von Vieneuburg 7 5 V svon Cön
nern 8 10 V fvon Halberstadt
10 5 V 1 16 N 4 55 N 8 53 N

s bedeutet Lokalzug

Bsrlwsx Görss
Vom 29 Oktober 1889

ud TeuMs Fs SS
Dividende 1838

HZ Anleihe

TonsoUdwe Anleihe

4

3

4

3V
4

4

3V
4

4

4

4

Mkl Anleihe1863
50,52,53,62

Mats Schuldsch
chsisch Pfand Br

i 0Nu ersche R Br
pSknfche do
Brsukifche do
Mchfische do
Achlesische do 4
Bsd Eifenb Anl 4
NsirifLe Anleihe 4
ha ib Staats Rente3

achs Altb Lb O 3V
Ächs StaatL Anl 4
bo Staats Äente 3
Ko Ludw Pfdbr 4
do do do 4V

Pr Pr Anl v 55 3V
Braun 2V THI L st
Zöln Mwd Präm N/z

Mauer 3Hauch 50 Thlr L 3
Meininger 7 U L st
Kldenb 40 Thlr L 3

107,80 G
102,60 o
106 40 s
103,10 b
103,40 bB
IM,75 G
100,SS G
li 2,50 G
104,25 b
104,10 G
104,30 b
104,20 b
104,10 G

106 v SG
101,80 B

94,50 bT
100,10 G

IZs vo W
107,75 B
141,70 b
136,40 B
148 60 G

27,80 B
l36,90 SB

istubaha Stamm ttieu
Sachen Maftricht
Altenburg Zeitz
Viz Ludwigshllfeu
Marlenb Mlawka
MeÄ A Lrenz

2

4V
4

3

6

69,80 G
197,75 b
123,00 bB
65,S0 b
1KZ S0 bT

Niederwaldbahn
Ofwreuß SMahu
Saalbahn
Weimar Geraer
Werra Bahn
Bufchtiehrad Bahn
Dih Bodenbach
Gal Mrl L Bsüdöst Lombard
Kursk Kiew 5
Rusf Snatsb 5
do Südweslb 5 /c

Warschau Wien
Gotthardbahn

Marieub Mlaw 5 i 5
Ostpr Südbahn 5 5
Saatbahu 5 5Weimar Gera 5 /o j 3V

2V
6

0

0

3

7V
7V
4

1

SS,30 G
94,40 b
5 90 b
23,50 G
96,00 b

167,25 G
225,25 b

31,50 G
54,2V b

126, go b
70,90 S

201,50 b
178,50 b

118,00 SG
117,0, b
115,30 b
100 L0 bA

ZulÄMche SiseubsSs WoMAe
LbliMtwNM

Breslau Warschau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberft Blankenb
Oftpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera
Werrabahu I Dm

do 1886

S
4

4

4V
3V
4

4

4

101,50 B

SU isenb Priorit Obligationen
Dux Bodenbach

do 2 Ldo 3 DKascha Oderberger
Goldpr

Kronpr, Rudolssb
Oeft Zranz Stb

do vou 1L74

39,60 S
89,50 b

108,73 bG
87,75 G

101,40 bG
31,00 G
83,00 b
V2 20B

IOest Fr Sto v 1835
I do Srzänz Netz

Oeft Frc nz 1 u 2 L
do Goldprior

Msen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Oblig
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Gragewoind g
Gr Rufs Eisenb g
KoAow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lftrl
Kursk Kiew gar
Mosco Kurst gar
Mosko Rjäsan gar
Rjäfan Koslow gar
Rjaschk Morczausk
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warfchau Teresp g
Wladikawkas
Aachen Mastticht

30,1 b
80,8Z bB

106,75 G
101,10 b

6l ,8 bB
62,10 b

102,70 bG
Ü7,60 b
35,70 G
S6,70 b

99 30 b

39,25 G
86,10 G
92,25 G
39,25 G
99,70 b
90,40 G
73,60 bG
74,10 bG

100,10 B
89,40 G

Wechlel

Amsterdam 100 Fl 3 T 163,55 b

London 1 Lftrl 3 T 2ö,38 b

Paris 100 Fr 3 T 80,80 bc
Wien 100 Fl 3 T 171,05 b

Petersburg 100 SR 3W 210,25 b

Warschau 100 SR 3 T 211,00 b

USliindilch Ss dS

Eghpter garant
Italienische Rente
Oesterr Goldrente

do Papierrente
do Silberreute

Z
5

4

4

93,40 b
94,10 B
73,00 G
3 2d bB

Rusf Goldreute
do Orient Anleihe
do Prämien 64
do so 66do C Bodencredit
do Curl Pfandbr

Serb Gold Pfdbr
do Rente

Ungar Goldr K1000
do do k 500
do do k 100do Jnvest G A
do Papisrrente

64,40 G
169,00 bG
156,00 bG
83,25 B
64,70 B
37,10 bG
L4 40 bÄ
86,50 B
87,10 B
87,90 b

1L2 25 B
83,5 B

Industrie Aktie

Magdeb BaubanZ
Heinrichshall
Leopoldshall
Staßfurter
Schäffer S Walcker
Deffauer Gasges
Berlin AnHalter
Chemn Werkzeugs
Freund conv
Frister Nähmaschinen
Grufonwerk
Hall Maschinen
Löwe k Co
Pomm Masch conv
Schwartzkopf
Zeitzer Maschinen
Crollwitzer Papier
Eilenburger Catwn
LangensalzaerTuchf
Kette Etbschifffahrt
Magdeburg Straßb
Glauzig
Körbisdorf
Bazar

i Berliner Aquarium
do Brotfabrik

10

5

9

3V
13j

179,50 b

115,00 bG
136,75 bG
145,00 B
175,50 n
124,60 G
122,50 bG
227,10 G

235 05 bG
330,00 G
359,50 bG
116,00 bG
292,00 bG
272,00 b
151,00 bG

89,00 B
93,00 G
60,50 bG

225,00 G
109,50 G
105,10 bG

3 ,50 G
215,25 G

Immobilie Ges l9 119,00 b
Rordh Tapetenfabr j7j 135,00 G
Thüringer Salin 2 91,20 B
Westfälische Union 70, 0 G

do St P 140,40 bG
BaÄ AMsn

Berliner Kassenv
do Handelsges
do Makterver

Braunschw Bauk
Coburger Credit
Darmftädter Bank
Deffauer Landesb
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Bank

do Credit
Leipz Creditanstalt
Magdeb Bankverein
Meining Hyp 40 /o
Mitteld Kreditbank
Nationalb s Dschl
Norddeutsche Bank
Oest Credit Anstalt
Petersb Discontob

do Internat
Preuß Bodencredit

do Ctr Bd 40
Reichsbank 4
Sächsische Bank
Schles Bankverein
Weimarifche Bank

5V
10
10
4V
5

9

8V
9

12
9

5

6

10
6

5

6

S

10

9V

12t
6V
9V
640

4

7

2

123,50
195,00
141,00
104,S0
135,00
173,00

17l 60
233,00
165,90
105,75
107,Sö
200 gg
103 0
103,75
114,00
146,00
176,75

140,50
121,80
150,80
156,50
111,00
140,00
111,00

bB
bB
G

bB

b

bG
bG
bG

b

bB

bG

Bergwerks m d Hütten Aktieu
AnHalter Kohleu
Dortm Union

do St P Lt 4
Duxer Kohlen
do do couv
öw Müle

10 154 7S bG

130, l0 bG
74,50 bB

126,10 W
34,25 b

Kön Laurahütte
Lauchhammer
Riebeck Montanw
Sächs Gußstahl
S Th Braunk V

do St Pr S
Stolb Zinkhütte
d St Pr 5Westeregeln

11

V

V
2z

v

12

176,70 b
126,75 bÄ
192,60 bG
211 50 V
172,75 G

73 50 bB
139,50 bG
164,40 b

Deutsche HWotheks Uani M n

Anh D Pfandbr
Goth Pr Pfandbr
Meining Hypothbr
do Präm Pfdbr

Nordd Gruudcr Pf
Pr Bodencr rzb 110
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencredit

4

3V
4

4

4

5

5

102,70 B
113,25 B
102,00 bE
134,20 G
102,00 bG
112,75 G

10H5Ü G

Leipz Börse v 29 Oktob
Sächf Rente d 1376
Altenburg Zeitz

Aussig Teplitz

Buschttchrad I Lm
Weuburg Zsitz

do St Pr 5
Buschtiehrader
Weim Gera St A
do St Pr 5 /o
lllgem D Credit

Leipziger Bank
Sächsische Bank
Dörslewitz Rattm
S Thur Braunk
do St Pr 5

Zeitzer Par u S A
Zuckerraffinerie Halle
Cröllwitzer Papierf
Hall Straßenbahn
Mansselder Kupfer

3

4

4

5

9

3V
9

0

3V
4

6

4V

7V
V

5

95,75 B
103,00 H
103,15 B
90,00 G

193,00 B
166,00 G
171,75 bG
23 80 G
93,25 G

200,25 G
145,25 B
111,25 G
79,50 G

174,00 B
174 00 B
104,30 b
142,50 E

sio so B
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Donnerstag den 3t Oktober 1889
47 Borstellung 39 Abonnements Vorstellung Farbe KI

Zum S Male

lkin Vr pt n
Schauspiel in 4 Akten von Oskar Blumenthal

Personen
Lothar Freiherr von Mettenborn
Prinz Carl Emil
Erwin von Weidegg
Hertha seine Gattin
Liddy ihre Schwester
Albrecht Graf Vahlberg
Geheimrath Fabricius
Oberst von Wendlingen
Lieutenant Bruno sein Sohn
Baron Brendel
Assessor von Drewitz
Präsident Lehnhardt
Baronin Breitenbach
Werner l
Franz Diener

Ferdinand Rinald
Adolf Schumacher
Ludwig Hofmann
Valesca Weis
Jenny Schneider
Robert Friedrich
Carl Rückert
Edmund Doß
Carl Brinkmann
Carl Friedau
Cäsar Markgraf
Gottfried Greger
Eleonore Mahr

lFranz Schubert
lFranz Nagel

Nach dem 2 Akte findet eine größere Pause statt

Prosc Loae 1R 3, Mk
Orchester Loge 3,
1 Rang Loge 2,5S
1 Rang Balkon 2,50
Orchesterfauteuil 2,50

Mk

Direction k Hiikvrt
lkvvvllv

Bravour Gymnastiker

Herr
einbeiniger Hand Akrobat

Z r ViNA aiiiPortrait Schnellmaler
Herren Gebrüder

Bravourkünstler am drehbaren Lust
Apparat

Herr SlvnnivrIllusionist und Zauberkünstler
Die Zwillingsschwestern S

unv K Zzi IWiener Duettistinnen

Herr M I HVirtIDamen Imitator
Herr

Salon Tanz Humorist
Fräulein tui i S eil r

Kostüm Soubrette
Hellte Mittwoch

Letztes Auftreten des Herrn Pros
SvmistM mit seinen abgerichteten
Katzen Ratte Mäuse und

Bögelu

2 R letzte Reihe 50 Ml
3 Rang numm 0,75
Gallerte 0,40

an

Parquet 2Prosc Loge 2 R 2,
Parterre numm 1,25
2 R Vorderr 1,50
2 R Hinterr 1,

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel Z 10 Pfg sind
Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Garderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 M 20 Mg
für 30 Vorstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse 5 30 Pfg zu haben
Kassenöffnung 6 /4 Uhr Anfang V /4 Uhr Ende IS Uhr

Kassenöffmmg 7

der Bork hr End
Beg m
11 Uhr

SsMv CW M K F
Am Freitag den 1 November Mends Vs Uhr findet

rm 1 zu Ehren d s HerrnInsptrlor WMG
eine heitere gesellige Zusammenkunft ft itt wozu die unterzeichneten Ver
trauensmänner alle Schüler desselben ausnahmslos Theil zu nehmen bitten

Eintrittskarten sind kostenlos bei den mit Stern bezeichneten Herreu
in Empfang zu nehmen Ohne Karte kein Zutritt

Paul Angermann Ingenieur Franz Berghaus Dampfschnei
demühlenbesitzer Steg 14 Louis Burckhardt Hotelbesitzer große
Steinst sße 24 Friedrich Detteuboru Stärkefabrikant Carl
Grecke Klempnermeister Mansfelverstrcitze 49 Hugo Hecker t gr
Ulrichstraßc 5 Richard Kleemann Mcchanikus Mauergasse 5
Carl Koch Bäckermeister Herrcnstraße 1 Robert Koch Uhr

macher Lnpzigerstraß 46 Gustav Kögel Fleischermüister Friedrich
Künuiger Klempneimeistcr Laurentiusstraße August Peter
Kaufmann Köniastraße AugustReichardt jun Giebichenstzin
Reinhold Sonnemaun Bureauvorsteher Carl Schulze Bureau
Vorsteher Wörmlitzerstr 6 Rich Billaret Kaufmann

Communaler Verein Süd u West
Bersammlmtg

im
Tagesordnung Stadtverordneten Wahlen Nichtmitglieder des

Vereins werden als Gaste hiermit eingeladen Der Vorstand

gültig
PH

Sreitaa November 188Smm7n s Erstellung F be
In Vorbereitung

48 Borstellung 40 Abon
Der
Komische Oper in 3 Akten

WlVereiiitzMM
mit guiem Jristrummt

noch einige Tage der Woche
frei

kvntMMt illtor vvWMvr
gr Ulrichstraße 48

UM
Jeden Donnerstag Abend

Zusammenkunst gemüthlicher
Usinger

i Lodvswms I
Donnerstag den 3l Oktyhe

GG schtefef
wozu ergcvenst einladet

Adbruek Die alten Gebäude auf dem Grund
stück grosze Ulrichstrafte ZK und
kleine Mrichstrasze 31 sollen zum
Abbruch vetkaust werden Die Be

dingungen lieg n beim Unterzeichnelen Geiststraste SV zur Einsicht
Offerten sind bis zum 4 November Vorm 10 Uhr daselbst emzu
reichen N5zr i zv n r i n Architekt
ZsSLW MMs

auszsrger vereid AueiionÄtor
MzAZ Zit s 11

hält sich zur schneUsten AuSsühruug und AusertigUiZg von
Nachlaß Inventarien sowie zur Abhaltung von UueiimwK
bei Berechnung der vorgeschriebenen gesetzlichen Gebühxeu
taxe bestens empfohlen

WuetirmsZokal 12

RvaSsimsvdv SierdMe
in väellstsr Mirs äss Ltaättllsstörs

Heute Donnerstag

isc Ns

Lxeeig1 L uss li iik vortwunäer vtien Lr rierei k Leiäel Iiell nuä
IS sssr6eiii k Mitt zstisod 12 2 17kl Solide reiss
Die Herren

finden den

voriüsliedsteo MUassUsvk
zu kleinen Preisen auch im Abonnement bei große Aus

wahl und ganz vorzüglicher Zubereitung in des

Rathhausgaffe

Nächsten Freirag 1 November
3 Uhr wird der Gusikv Adolf
Fra enve eiK feine Generalver
sammlung Marienkirche 2 abhalten
Alle Freundinnen dieser guten Sache
werden hierzu freundlichst eingeladen

Im Namen es Vorstandes
V

Zur Wien Swnde
Jllustrirte deutsche Zeitschrift

Jährlich 14 Vollheste Z 80 Pfg 28 Hefte il 40 Pfg

Von größeren Romane gelangen im IZI Jahrgang
zur Veröffentlichung August Niemann Der Günstling des
Fürsten Jda Boy Ed Aus Tantalus Geschlecht Robert
Byr Waisenmädchcnhaar C Karlweis Ein Wiener Haus
Ernst von Wolzogen Die kühle Blonde Wilhelm Ber
ger Der Bettler von St Germain

Alle Hest Abonnenten von Zur guten Stunde
erhalten die

Wtrirte WWr Wlichek
Mit Heft I erschien Lieferung I der Bibliothek enthaltend

den Anfang von Heine s Buch der Lieder Jllustrirt von
Friedr Stahl

Alle Buchhandlungen und Journalexpeditionen nehmen Be
stellungen aus Zur guten Stunde an und liefern Heft
I zur Ansicht

7 2 Deutsches Vcrlllgshmis
Victoriastraße 22 Domiuik

Schmäh

dem hausschlachtenen selbst
Kusgebratcuen gleich empfiehlt

Pfd Pfg
er Um sümjse
offerirt in Ballen ze

Fschrsirche R

Auflage 352,000 das verbrei
tet st e aller deuts chenBlätter über
haupt außer dem er sch er nenUeber

j ungen in wcil re x g px
chen

Die Modsn
welt Jllustrirte Zeitung
für Toilette und
Haiidarbeiteu

Monatlich zwei
Nummerik Preis

M 1 25 75 Kr
Jährlich er
scheinen

24 Nummern mit
Toiletten und
Handarbeiten

euthalteud ge
gen 2000 Abbil

dungen mit Beschreibung welche das
ganze Gebiet der Garderobe nnd Leib
wäsche fürDamen Mädchen und Knaben
wie für das zartere Kiudesalter umfassen
ebeuso die Leibwäsche für Herren und
die Bett uud Tischwäsche c wie die
Handarbeiten in ihrem ganzen Umfange

12 Beilage mit etwa 200 Schnittmustern
für alle Gegen stände der Garderobe und
etwa 490Muster Vorzeichnnngen fürWeiß
uud Buutstickerei Namens Chiffren c

Abonnements werden jederzeit angenommen
bei allen Bnchbandlnngen nndPostanstal
ten Probe Nn mmern gratis und franco
durch die Expedition Berlin Pots
damer Str 38 Wieu I Operugasse 3

Sammelstck
sür TigavreuZöpfche Kisten
Bänder Stauwl s befinden

sich bei den Herren
E Hildsbrandt Wuchererstr 7
Wilhelm Elfte Schulberg 12
Ed Kobert gr Ulrichsrc
M d Speck Ma i str 8
W EamnMns Kö Nssstr 2
Emil Erbtz Forüerstr 4

Havptsammel u allemiye Ver
kaufsstelle für Cigarrenköpfchen
bei Herrn

Rlortt RachhMsg öl
Vorrath wenn noch so wenig,

bitte sofort abzuliefern

UMM SGZZs
Vörtretei

WrülÄSZ stZ K R
detLr Iei d

I Her in Zie IikoriZsrväer aem sveili sr
pÄSSküiZst e

tuiiZkll derevlmet vr 6is OriziuÄl
i preise der Asitui M IZxxe 1itiviiei

Hurmtsrbrooligii von 8 Z gsiMust
Nikroxlioll 1L1

H M M H M H

ÄivA ei ü ll iier
Unterfertigter erfüllt hiermit d e

traurig Pflicht s 1
und I von dem am 29

erfo gten Ableben seines Ehren
mitgliedes des Herrn

r k r vr K 8Äe
geziemend in Kenntniß zu setzen

Halle a/S 30 Oktober 1889
ver

8ti eiiti8ck m88en8ckkiMcke Verei

I A
stuä tllsol XXX

Für den Inseratenteil v antwortliK
Curt i iittschmann tn Halle

ist nne

Wohnung
von s Stuben A Kammern

Küche und Zubehör sofort
oder später zu beziehen

Näheres im Hause I Tr
A Nähe des Marktes und
M Amtsgerichts ist eine herr

schastlich eingerichtete
I M OZÄIRTSLS
M besteh aus 7 heizbaren gro
M tzen Zim und Nebeugel
A Küche u all Zubeh so od
W später zu vermietheu Näh

M bei ZU HalleGr Steiustr 22 wird Ostern
n I die erste Etage frei Preis

900 Ä MÜKvI

Dis VsrlobunA rnsinör ältöston mit
lsra I avä irtti rlnci I isutsuant cisr Resorvo Hsirn
W Z vrt bööbi K ioll raieb er öbsust

Halls 3 im Ootobor 1889

Oöksimsr ReZisrunAsratll

Nsivs Vsr1c i unx mit Iräulsiu u l MÄZRA
ältsstsv oclitsr Iss Herrn Ksbsimsn Rs isrun gratti
rok6ssor Dr unä ssinsr vsrstordsriW

Oom iiiliQ Akdorsns kssdrs ic i mied
KWZI SrAöKöllSt ÄVSUMiZSll

Halls a 8 im Oetobsr 1889
Wvkvrt

I mcl irtb uvä l isutsusiit cler Rsssrvs
im NaZilsb üs RsAim M 36

Verlag und Druck von R Nietschmann tn Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abend


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1889
	10
	31
	31.10.1889 (No. 255)
	O, alte Burschenherrlichkeit!
	[Seite 896]

	Postdampfer nach Ostafrika.
	[Seite 896]

	Aus der Stadt und Umgebung.

	[Seite 896]

	Vermischtes.

	[Seite 897]

	Provinz und Reich.

	[Seite 897]

	Theater, Kunst, Wissenschaft und Literatur.

	[Seite 897]

	Kirche und Schule.

	[Seite 897]

	Universitäts-Nachrichten.

	[Tabelle]

	Heer und Marine.

	[Tabelle]

	Aus der Reichshauptstadt.

	[Tabelle]

	Letzte Nachrichten und Telegramme.

	[Tabelle]

	Handel, Verkehr und Volkswirthschaftliches.
	[Tabelle]

	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.

	[Tabelle]

	Berliner Börse vom 29. Oktober 1889.


	[Tabelle]

	Leipz. Börse v. 29. Oktob.
	[Tabelle]

	[Bekanntmachungen.]

	[Illustration]







